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DEINE GEMEINDE
4/2023

Wir dürfen getrost darauf vertrauen, dass Gott selber auf uns schaut, dass er 
uns nahe ist und hilft, besonders in schweren Zeiten.

    Jahreslosung 2024:

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe
1 Korinther 16,14



Der Schwebende
INFO: Der Schwebende ist ein Ehrenmal für die Opfer des 1. Weltkrieges. 1927 hat Ernst 
Barlach dieses Werk für den Dom in Güstrow (Mecklenburg-Vorpommern) geschaffen.  
Am 23. August 1937 wurde der Schwebende von den Nationalsozialisten als „entartete 
Kunst“ aus dem Dom entfernt und später eingeschmolzen. Freunde Barlachs haben 1939 
mit großem Einsatz einen Zweitguss herstellen lassen, der in der Lüneburger Heide ver-
borgen werden konnte. Dieser Schwebende hat seinen Platz in der Antoniterkirche in 
Köln gefunden. Das Werkmodell fiel einem Bombenangriff zum Opfer. So konnte vom 
Schwebenden in Köln eine neue Gussform hergestellt werden, die den Güstrower Schwe-
benden möglich machte. Seit dem 8.März 1953 schwebt der Engel wieder im Dom.

Liebe Leser und 
Leserinnen – und 
liebe Betrachter!

Vor diesem Engel 
auf dem Titelblatt 
standen wir mit 
einer Gruppe 
aus Kärnten im 
Dom des kleinen 
Städtchen 
Güstrow in 
Mecklenburg. 
Wir haben 
dort nach der 

Besichtigung des Domes innegehalten und 
eine Andacht gefeiert. Gesungen haben 
wir: Hevenu Shalom Aleichem (Wir wollen 
Frieden für alle.) `Der Schwebende´ ist wohl 
das berühmteste Werk von Ernst Barlach, der 
die Einschmelzung seines Engels nicht mehr 
erleben musste. Ich denke, jeder und jede aus 
der Gruppe hat diesen Engel photographiert. 
Einer oder Eine aus der Gruppe wollte es 
genau wissen und hat das Gesicht des Engels 
in der Barlachausstellung noch einmal aus 
der Nähe photographiert.
Es ist das Gesicht von Käthe Kollwitz, einer 
Künstlerin, mit der Barlach befreundet war. 
So ein ruhiges, friedliches, tiefgründiges 
Gesicht, wo doch Käthe Kollwitz eine 
unerschrockene Sozialkritikerin war. Sie 
zeichnete mit Kohle das größte Elend ihrer 
Zeit. Auf den dunklen Straßen, in den grauen 
Häusern, in den Arztpraxen der Ärmsten. Ein 
Mahnmahl für den ersten Weltkrieg sollte 
der Engel sein; jetzt sind längst hundert 
Jahre seitdem vergangen, und haben wir uns 
mahnen lassen?
Vor kurzem waren wir mit unserer 
Konfi rmandInnengruppe auf dem Friedhof 
in Neu Feff ernitz.  `Unbekannter Flüchtling´ 
oder  `unbekanntes Kind´ liest man dort 
mehrfach. „Es ist bedrückend hier“, sagte ein 

Konfi rmand. Aber auch auf diesem Friedhof 
leuchten Kerzen. An einzelnen Gräbern und 
am Mahnmahl. Es heißt „Die Flucht“. Zu 
sehen ist eine Frau, an deren Arm ein Kind 
hängt. Sie zieht es mit sich, bringt es in 
Sicherheit, fl ieht und kommt an im Lager 
Feff ernitz. Auf der Statue steht: Möge dieses 
Mahnmal mit der sorgenden Mutter um ihre 
Kinder fortan stehen für die alte verlorene 
Heimat und ihre Toten, deren Gräber uns 
unerreichbar sind. Wieder frage ich: Haben 
wir uns mahnen lassen? Wieviele Menschen 
leben wohl heute in Europa, für die die 
Gräber ihrer Toten nicht mehr erreichbar 
sind? Es sind viele. Viel zu viele. Auch in Israel 
und Palästina ziehen Mütter ihre Kinder 
hinter sich her, und andere Eltern hoff en, 
dass ihre Kinder aus der Gefangenschaft 
kommen. Es ist nicht Vergangenheit, dieses 
Mahnmal. Es ist Gegenwart, und das ist 
bedrückend. Ich schreibe dies zwei Tage vor 
dem Ewigkeitssonntag. Das ist wohl spürbar. 
In dieser Zeit wird gegen das Vergessen 
gehandelt, gepredigt und geschrieben. 
Wie gut!

Doch es kommt der Advent. Die Zeit, 
in der von Hoff nung die Rede ist. Der 
Ewigkeitssonntag richtet sich zurück, der 
Advent nach vorn. Dieser Brief erreicht sie 
wohl schon im Advent. Sie haben die Gräber 
für den Winter fertig gemacht, und nun 
haben sie Gestecke und Kekse und zünden 
die Kerzen zu Hause an. Vielleicht haben Sie 
all das in unserer Pfarrgemeinde erstanden. 
So verknüpft sich in schöner Weise das 
Bedrückende mit der Hoff nung. Wie gut ist 
es doch, dass wir das Kirchenjahr haben, das 
uns in aller Zuverlässigkeit durch das Jahr 
begleitet.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Adventszeit, ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein gutes Neues Jahr.
Jessica Warnke-Stockmann
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Einladung Infoabend: Mecklenburg-Vorpommern

Eindrücke aus Mecklenburg-Vorpommern Fotos von Privat

Im Oktober 2023 hat die Evangelische Akademie  
Kärnten ihre jährliche Studienreise durchgeführt. 
Der vormalige Leiter der Akademie, Pfr. Martin 
Müller, hatte mich und meinen Mann schon vor 
langer Zeit gebeten, eine Reise nach Mecklenburg 
im Nordosten Deutschlands zu organisieren, weil 
wir dort schließlich noch viele Leute kennen.
Nun waren wir Ende Oktober tatsächlich unter-
wegs. Es war eine sehr bewegende und eindrück-
liche Reise. Es gab viele Begegnungen mit Evange-
lischen, darunter VerantwortungsträgerInnen und 
Gemeindemitglieder. Außerdem waren wir bei der 
Rostocker Seemannsmission. Es gab Berührungen 

mit Kunst, Kulinarik und Kultur.
Einige Interessenten konnten aus unterschiedli-
chen Gründen nicht an der Reise teilnehmen. Man-
che haben im Nachhinein gesagt: „Ach, eigentlich 
hätte ich auch Interesse daran gehabt.“
Deshalb laden wir alle, die dabei waren und die 
gern dabei gewesen wären, zu einem Infoabend 
mit Bildern und Geschichten ein. Er � ndet statt am 
Donnerstag, dem 11. Jänner 2024 um 18.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Spittal. Der Eintritt ist frei.
 
Pfarrerin Jessica Warnke-Stockmann 
Pfarrer Peter Stockmann.

Wer bin ich? 
Eine große Gruppe von Kon� rmandInnen aus
Fe� ernitz, Zlan, Ferndorf, Fresach und Puch zu-
sammen mit einigen MitarbeiterInnen aus allen 
Gemeinden haben sich mit dem Thema 
beschäftigt: Wer bin ich?
Keine einfache Frage, wenn man sich selbst 
noch sucht, aber auch keine einfache Frage, 
wenn man meint zu wissen, wer man ist. Mit 
Spielen, Gesprächen und Kreativität haben die 
Kon� s sich selbst ausprobieren können. Dazu 
haben wir uns mit herausragenden Persönlich-
keiten aus der Bibel beschäftigt: Mose, Jona, 
der Verlorene Sohn, der Barmherzige Samari-
ter. 
Aus Fe� ernitz sind neben Marcus Hartmann 
und mir, drei Jugendmitarbeiterinnen mitge-
fahren: Bettina Kerekes, Lisa Müller und neu 
dabei Zoe´ Nageler.
 Herzlichen Dank an euch!

KonfirmandInnen Wochenende am Rojachhof

Fotos von Privat
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Es hat sich viel getan in der Pfarrgemeinde. 
Hier ein paar kleine Rückblicke

Der Schulgottesdienst wurde mit Marika Gailber-
ger und Pfarrerin Jessica Warnke-Stockmann ge-
staltet. Das neue Schuljahr wird ho� entlich so viel 
Freude bereiten, wie der nette Schul-Gottesdienst 
Anfang September!

Erntedank wurde heuer zweimal gefeiert. 
In Fe� ernitz am 1. Oktober und in Töplitsch am 
15. Oktober. Beide Kirchen waren wie jedes Jahr 
wunderschön geschmückt. Eine wahre Freude für 
Leib und Seele! Ein herzliches Dankeschön an alle 
� eißigen HelferInnen. 
Sowie dem Chor „Heimatklang“ – der den Gottes-
dienst in Töplitsch wieder musikalisch umrahmt 
hat.
Leider war in Töplitsch das Wetter nicht besonders 
schön, das hat aber den zahlreichen BesucherInnen 
nicht viel ausgemacht, 

die köstlichen Schmankerln haben für gute Stim-
mung gesorgt.

Der Frauenkreis hat sich wieder getro� en und 
bedankt sich auf diesem Weg für die Unterstüzung 
beim Keksebacken! Weitere Aktivitäten sind ge-
plant - vielleicht haben auch Sie Zeit und Lust, den 
Frauenkreis zu besuchen? 
Termin: jeweils dritter Donnerstag im Monat - 
Sie sind herzlich willkommen!

alle Fotos von Privat
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E m p fe h l u n g  a u s  d e r  E va n g . A k a d e m i e  K ä r n t e n :

Am zweiten Wochenende nach Ostern, am Sonntag dem 14.4.24, � ndet der tra-
ditionelle Ökumenische Bergeweg statt. Wir starten in der Frühe an der Evange-
lischen Kirche Bad Kleinkirchheim, pilgern dann über die Stationen Radenthein, 
Feld am See, Oberwöllan zur Evangelischen Vier-Evangelisten-Kirche Arriach. 
Nähere Informationen � nden Sie im nächsten Programmheft, dem „Forum“ der 
Evangelischen Akademie. 

Wa n d e l -We i h n a c h t  2 0 23 :

Am Nachmittag des 24. Dezember � ndet die vierte Wandel-Weihnacht statt. 
An sechs Stationen wird in einer besonderen Form des Gottesdienstes gemeinsam gefeiert und 
aufs Christkind gewartet.
Da es in den letzten Jahren sehr gut angenommen wurde, hat das Presbyterium diese Form von 
Familiengottesdienst auch wieder für heuer gewählt.  
Die Begrüßung und Einführung werden beim Feuerwehrhaus durch Kuratorin Ottilie Langer über-
nommen, das Weihnachtsevangelium liest unser Jugendbetreuer Marcus Hartmann, ein kurzes 
Krippenspiel wird von den Kon� -Begleiterinnen in Eigenregie gestaltet, die Predigt hält Frau 
Pfarrerin Warnke-Stockmann, Marika Gailberger wird ein Weihnachtslied mit Ihnen singen. Und 
zum Abschluss wird von Herbert Koschier und Gerhild Kapeller ein Segen und das Friedenslicht 
mit auf dem Weg gegeben.
Anmeldungen bis 20. Dezember unter 04245/ 2406  -  Die Terminvergabe ist notwendig, um die 
Teilnehmer*innen, die an diesem Gottesdienst teilnehmen, in keine Drängerei zu bringen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch und ho� en, dass Sie unsere Wandel -Weihnacht wieder zahlreich 
besuchen werden !

Ein großes DANKE an dieser Stelle an die Presbyter*innen und Mitarbeiter*innen der 
evangelischen Pfarrgemeinde und an die Anrainer für die Kooperation. 

Und es ist schon einiges geplant. Eine Vorschau

 
7. J ä n n e r  2 0 2 4 :

Einladung zum Tauferinnerungsgottesdienst an Epiphanias
Nun bin ich seit September 2022 Ihre Pfarrerin und habe in dieser Zeit schon einige Kinder taufen 
dürfen. Am Sonntag Epiphanias, an dem traditionell der Taufe Jesu gedacht wird, sind alle eingeladen, 
die sich an ihre Taufe erinnern möchten. Alle, auch die Großen, können ihre Taufkerze mitbringen. Die 
stellen wir dann auf den Altar. Damit wird sichtbar: Ich bin nicht allein! Wir sind eine Gemeinschaft!

  
We l t g e b e t s t a g  2 0 2 4 :
Vor drei Jahren wurde Palästina für den Weltgebetstag 2024 ausgewählt. Wer konnte ahnen, dass gerade 
jetzt sich die Ereignisse so zuspitzen.
Das Material für den Weltgebetstag ist inzwischen umstritten. Manche überkleben das Titelbild, man-
che überarbeiten die Liturgie, manche belassen es beim Alten. Wir haben uns entschieden, dass wir am 
Freitag, dem 1. März 24 in der Evangelischen Fe� ernitzer Kirche eine Friedensandacht zum Weltgebetstag 
halten. Was auch immer bis dahin geschieht: Für den Frieden zu beten, ist immer gut.
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Gemeindevertretung: Wählen wirkt

Liebe Gemeinde!

Anfang November fanden die diesjährigen 
GemeindevertreterInnenwahlen statt. 

Es war eine Beteiligung von rund 12 % - 
was im Vergleich zur letzten Wahl eine 
Steigerung von 3% ist. 

Der Zeitraum einer Wahlperiode mit sechs 
Jahren ist „überschaubar“ und gibt die 
Möglichkeit, aus Worten Taten werden 
zu lassen. Es ist ein gutes Gefühl, wenn 
eine Gemeinschaft Vorhaben gemeinsam 
umsetzt. Die Wahl ist das Fundament für 
alle weiteren Wahlentscheidungen in den 
kirchlichen Funktionen.

Unsere neuen GemeindevertreterInnen 
sind:

ANDERWALD Sigrid, BRANDSTÄTTER   
Robert, EDER Sabine, FINDING Werner, 
FOJAN Melanie, GALLO Monika, Mag. 
rer.soc.oec GASSER Thomas, 
GRANITZER Josef, GRANITZER Anna, 
Dipl.-Math. HARTMANN Marcus, 
JONACH Margarethe, KAMPITSCH 
Norbert, KAPELLER Gerhild, KAPELLER 
Rosemarie, Mag.a KLEINDIENST 
Christine, KEREKES Bettina, KOSCHIER 
Günther, KOSCHIER Herbert, FH DI 
KOSCHIER Horst, 

KRAINER Martina, KRONAWETTER 
Brigitte, LANGER Ottilie, LANGER 
Katharina, MÜLLER Stefan, PEST 
Gertrud, REINER Richard, RONACHER 
Edith, Mag. SCHWANTER Karin, 
STRIMITZER Erika, WASSERTHEURER 
Hans, WIELTSCHNIG Ingrid, WIESER 
Manuela, ZIMA Ida

Alle 33 GemeindevertreterInnen wurden 
am 30. November 2023 angelobt. 

Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Periode

Bei einem gemeinsamen Vorstellungs-
gottesdienst, am Sonntag den 14. Jänner 
2024, haben Sie die Möglichkeit, zu einem 
persönlichen Kennenlernen und Gesprä-
chen mit dem einen oder der anderen. 

Echt freut uns die Beteiligung von Betti-
na Kerekes. Sie ist mit 18 Jahren unsere 
jüngste Gemeindevertreterin. Sie enga-
giert sich bereits eifrig bei den Gottes-
diensten und der Konfiarbeit. 

An unsere langjährigen Mitglieder, die mit 
Jahresende die Gemeindevertretung ver-
lassen, ein besonderer Dank - auch hier 
an dieser Stelle - für ihren Einsatz und 
ihre Unterstützung, wo immer sie 
gebraucht wurden.
Vielen Dank 
und wir werden euch vermissen!
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 TAUFEN
Chiara Johanna Hofbauer (Julia und Mag. Udo Hofbauer), Weißenbach
Marlena Müller (Stefanie und Ing. Peter Müller), Feistritz/Drau
Mathea Isepp (Carola Isepp und Ing. Jürgen Lessacher), Neu-Fe� ernitz
Emma Göschl (Lisa Rauter und Stefan Göschl), Feistritz/Drau
Leon Mikosch (Angela Hyps und Stefan Mikosch), Fe� ernitz

LEBENSBEWEGUNGEN

Für seelsorgliche Gespräche, Beichten, Haus- bzw. Krankenbesuche  erreichen Sie Frau Pfarrerin 
Jessica Warnke-Stockmann  T. 0699/ 188 77 255 oder per Mail: jessica.stockmann@evang.at

Der Frauenkreis tri� t sich jeden dritten Donnerstag im Monat - Herzliche Einladung dazu!
Die nächsten Termine sind am 18. Jänner, 8. Feber* und 21. März, jeweils um 14.00 Uhr
(*ausnahmsweise am zweiten Donnerstag im Monat)

KB Sprechstunden sind  jeden Donnerstag von 16-19 Uhr  im Pfarrbüro. Frau Zettelmayer ist für Fragen 
und Auskünfte unter T: 0699 188 78 207  oder per Mail: evang.fe� ernitz.kb@aon.at erreichbar

Der Besuchskreis tri� t sich einmal monatlich, genaues Datum erfragen Sie bitte unter 04245/2406

Der Kon� -Unterricht ist jeweils am Mittwoch um 17 Uhr

Weitere Infos � nden Sie auf unserer Homepage: www.evang-fe� ernitz.at

Frau Flora Radl (Paternion), verstorben am 1. Sept. 2023 im 97. Lebensjahr
Herr Hubert Mößlacher (Stadelbach), verstorben am 4. Sept. 2023 im 72. Lebensjahr
Frau Irma Mirnig (Fe� ernitz), verstorben am 11. Sept. 2023 im 96. Lebensjahr
Herr Walter Müller (Feistritz/Drau), verstorben am 20. Sept. 2023 im 80. Lebensjahr
Herr Adolf Nageler (Feistritz/Drau), verstorben am 13. Okt. 2023 im 85. Lebensjahr
Herr Hans Winkler (Feistritz/Drau), verstorben am 7. Nov. 2023 im 88. Lebensjahr

R E G E L M Ä S S I G  i n  u n s e r e r  P f a r r g e m e i n d e

Wir gratulieren allen recht herzlich, die in den nächsten Monaten

GEBURTSTAG 
haben und wünschen Gottes Segen!

 BEERDIGUNGEN - Wir trauern um:

 HOCHZEITEN

Marianne Frumlacher und Dietmar Steiner (Lind ob Velden) 
Bettina Erlacher und Fabio Erlacher (Fe� ernitz)
Jasmine Götzinger und Masic Edis (Rain)
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GOTTESDIENSTPLAN
Dezember

17.12.2023 18.00 Abendgottesdienst zum 3. Advent Posaunenchor Ossiach mit Au-
relia Kirchner - anschl. Kulinarik

24.12.2023 14.30 Wandelweihnacht Gottesdienst der anderen Art
24.12.2023 17.00 Christvesper - 4. Advent
25.12.2023 09.00 Gottesdienst zum Christtag
26.12.2023 09.00 Gottesdienst zum Stefanitag in Filialkirche Töplitsch
31.12.2023 17.00 Silvester-Gottesdienst mit persönlicher Segnung
Jänner 2024
07.01.2024 09.00 Tauferinnerungsgottesdienst  Familiengottesdienst

14.01.2024 09.00 Gottesdienst mit hl. Abendmahl
Vorstellung der neuen 
Gemeindevertretung, anschl.
Kon� -Ka� ee

21.01.2024 18.00 Abendgottesdienst Singgemeinschaft Feistritz/
Drau anschl. kleine Kulinarik

28.01.2024 09.00 Gottesdienst
Feber 
04.02.2024 09.00 Gottesdienst mit hl. Abendmahl KIGO
11.02.2024 09.00 Gottesdienst anschl. Kon� -Ka� ee

18.02.2024 18.00 Abendgottesdienst Flauto Felicitas (Flötenensem-
ble mit Violine)

25.02.2024 09.00 Gottesdienst
März
Freitag 
01.03.2024 15.00 Friedensandacht zum Weltgebetstag

03.03.2024 09.00 Gottesdienst mit hl. Abendmahl KIGO
10.03.2024 09.00 Gottesdienst mit Kon� rmandInnen anschl. Kon� -Ka� ee
17.03.2024 18.00 Abendgottesdienst Philipp Majcen Solo mit Piano
24.03.2024 09.00 Gottesdienst Palmsonntag

28.03.2024 20.00 Gründonnerstag mit hl. Abendmahl Doris und Norbert (Quer� öte, 
Akkordeon, Kontrabass)

29.03.2024 09.00 Karfreitag
19.00 Karfreitag

31.03.2024 09.00 Ostersonntag - Familiengottesdienst
April
01.04.2024 09.00 Ostermontag - Gottesdienst in Filialkirche in Töplitsch
07.04.2024 09.00 Gottesdienst mit hl. Abendmahl KIGO
14.04.2024 09.00 Gottesdienst
21.04.2024 10.00 KONFIRMATION

28.04.2024 19.00 Abendgottesdienst Trio Rožica (Gesang mit ver-
schiedenen Instrumenten)
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